
 
 
Richtspruch 29.09.2016 

BV: SECURA Burgbernheim 

 
Mit Gunst und Verlaub  

Gott grüsse Euch verehrte Gäste, 

Ihr sollt hier all willkommen sein, 

zu einem stolzen Richtfest, 

lädt „SECURA“ euch herzlich ein. 

 

Die Feierstunde hat geschlagen, 

es ruhet die geübte Hand. 

Nach harten arbeitsreichen Tagen, 

grüsst heut der Richtbaum froh ins Land. 

 

Die Bauherrschaft stellte klar, 

dass ihr altes Gebäude zu klein geworden war. 

Das Grundstück in Burgbernheim wurde genommen, 

und im März 2016 dann mit Humusabtrag begonnen. 

 

Der Michelsberger in Burgbernheim bekannt, 

wurde beim Graben nicht gefunden „Gott sei Dank“ 

und im Mai als Mann mit den Fundamenten begann, 

da traf man harten Gipsstein an. 

Auf den Fels wurden die Fundamente dann gestellt, 

und wie ein jeder sieht es hält. 

 

Mit starker Crew und unverdrossen die Stützen, Wände  

und natürlich das Hochregal in die Höhe schossen. 

Das Team von ABP Baumann nahm die Planung in die Hände, 

und die hatte Stil vom Anfang bis zum Ende. 

Zum Prüfen des Tragwerks kam aus Ansbach die LGA, 

Herr Clemens und Herr Neumeier waren mit Ihrer Kompetenz immer da. 

Egal wie kompliziert war auch der Plan, 

Herr Irmler vom Bauherrn gab den Weg uns an. 

 

Das Gebäude sehr geehrte Leut, 

ist groß, modern, kurz es passt in diese Zeit. 

Es passt sich wunderbar der Umgebung an, 

wovon sich jeder überzeugen kann. 

  



 

 

 

Fachplaner waren viele vor Ort 

Und meldeten sich zu Wort. 

Ein jeder gab sein Senf dazu 

Und ließ uns oftmals nicht in Ruh.  

Wir hoffen, dass der Bauherr ist zufrieden, 

dafür ist Wolff und Müller wohlbekannt, 

mit unserer Arbeit der Soliden, 

wir bauen ja im ganzen Land. 

 

So grüsst nun jetzt vom Dache, 

des Richtbaum festliches Symbol. 

Zum Zeichen der vollbrachten Sache, 

und dass sie stets gerade Wohl. 

 

Nun höret noch von diesem Ort  

Zum guten Schluss ein Segenswort. 

Mit euch, ihr Gäste, Baukollegen, 

bitt ich jetzt um Himmels Segen. 

Herrgott dies Bauwerk stets bewahr, 

vor Notzeit, Feuer und Gefahr. 

 

Darauf will ich mein Glas nun erheben, 

gefülllt mit edlem Saft der Reben. 

Gott behüte dieses Haus, 

und all die gehen ein und aus. 

 

  Trinken 

 

Halt Pech und Unglück von ihm fern, 

in deine Obhut geben wir es gern. 

Nun Glas zerschmettere im Grunde, 

geweiht sei dieser Bau zur Stunde. 
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